
03. März 2010Liebe Kolleginnen und Kollegen,

der Jahresausklang 2009 war mit größeren Ver-
änderungen bzw. Herausforderungen für unsere 
Klinik verbunden. Nach außen sichtbar, wurde 
unser zentrales Bettenhaus durch Modulanbauten 
erweitert. Dies vergrößerte unsere Intensivstation 
von 13 auf 23 Betten und erhöhte die Anzahl der  
Ein- und Zweibettzimmer in unserer Klinik.
Im Dezember 2009 haben wir mit unseren herz-
chirurgischen Kollegen gemeinsam die ersten 
transfemoralen Aortenklappenimplantationen 
erfolgreich vorgenommen und wollen diesen An-
wendungsbereich weiter ausbauen.
Bei weiter leicht rückläufigen Zahlen für die Herz-
kranzgefäßerweiterungen (609) hat die Anzahl 
der Schrittmacher-Defibrillator-CRT-Implantatio-
nen (236) weiter deutlich zugenommen.
Unsere Chest-Pain-Unit/ Brustschmerzeinheit 
wird allgemein geschätzt und sorgt für eine 
schnelle Versorgungskette bis hin zur PTCA oder 
Bypassoperation.
Die Anzahl der Herzoperationen hat mit (267) im 
letzten Jahr ihren höchsten Stand seit Bestehen 
dieser Einrichtung, 1992, im Joho erreicht.

Soweit der Jahresrückblick - hoffentlich schenken 
Sie unseren diesjährigen Veranstaltungen wieder 
genauso viel Beachtung wie in der Vergangenheit.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihr Kardio-Team im Joho

Wolfgang Kasper

Veranstaltungskalender 2010

Veranstaltungsort:
St. Josefs-Hospital Wiesbaden
Beethovenstraße 20, 65189 Wiesbaden, 
Vortragssaal, 7. Etage
Veranstaltungsbeginn: 17 Uhr s.t.

Neue chirurgische Behandlungsstrategien bei KHK

Prof. Dr. C.-F. Vahl, Klinik für Herz-, Thorax-, Ge-
fäßchirurgie, Universität Mainz

21. April 2010
Die Behandlung des akuten Coronarsyndroms un-
ter besonderer Berücksichtigung neuerer Throm-
bozytenaggregationshemmer

Dr. A. Römer, Med. Klinik I, St. Josefs-Hospital 
Wiesbaden

16. Juni 2010
Vitamin D Mangel und cardiovasculäres Risiko. 
Gibt es einen Zusammenhang?

Prof. Dr. Löw, Wiesbaden

01. September 2010
Neue Aspekte in der Behandlung der arteriellen 
Hypertonie

Prof. Dr. H. H. Klein, Med. Klinik II, Klinikum Idar-
Oberstein

06. Oktober 2010
Minimal invasive Behandlungsmöglichkeiten der 
schweren Aortenstenose im Alter

Frau Dr. N. Kayhan, Klinik für Herz-, Thorax-, Ge-
fäßchirurgie, Universität Mainz/ Prof. Dr. W. Kasper, 
Med. Klinik I, St. Josefs-Hospital Wiesbaden
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